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AlIgemrtnes
gutelligenr - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit HochfürstlG . Markgrästtch . Badischem gnädigstem prtvtlegio.

Fürstliche neue Verordnung .
Geueraldrcret »n die » adenbadlsche Ober und Remter nemlich Baden , Ettlingen , Rastatt, Eber- elw,

Z?berg, Mahlberg und Staufenberg dr dato Larleruhe den 7ken May 1799♦
Dir Bestimmung der Badenbadischen waisenbenefiet «» betreffend .

Dir Zahl »er Waisen , welch « stik Errichtung ctnrr Waise » - Unterstütznogs Bvstalt im Babenbadrfche », auf
diese QlttKe zustrdmrn , mehrt fich so aufferordrvtltch» daß «I schon langt « cht mehr möglich war , aste jlt
drssrgrn, dadurch habe» daun Bercheüungen der Gaben tu so kleine Thril «, womit der wahre Zvcck ilmer.

ng zu «wer gurr» Eeziehu- !,, nie erreicht werden konnte, statt finden müsse -, und diejenige, deren Ae« ,
ter mrk ihren Eirssentungen zu spät kam«», fiUrn denn wegen r^sövster Qtcürn ganz durch. Zuzlech hak
solcher Gang der Anstatt nach sich gezogen, baß Gemeinden und Brrwaotzie , denen die käher « Ei' sährung «.
schutdigk« ,, obliegt, stch weniger mehr die Erfüllung diestr Schuldigkeit angelegen ftyn lassen . Aüem dief-m
nun abjuhtifeu haben « erinGwut nach Avitirnog der schon iw Durlachrfchen Landesthctt von längerer Zeit
her aogewandke « und erprobt gesnurenra Priveiplea befohlen, daß es damit künftig nachfolgendermaasea gehat ,
trn werte« soll :

1 ) Für dir mittlere Marggraffchaft Catholtschen Thetis und die threnthalben vorhandene Satholifche Diener '
fchaft si , v iofawmen 12 grosse WarfevgehÄit ad 30 st. jährlich, fpdan » 25 mittler« ad 24 st. jährlich «üd
So untere ad lg fl , iähritch au«s«, - tz

'.
2) Ganz elternlose Warfe losten solch« in der Regel grv » , blos vaterlose aber nur halb beziehen.
3) Der &(|ug da .cri biß m jurückgriezte » 14 Jahre , doch , wen» Mädchen ewa früher »um Dir« » un,

trrgrbracht werken kbureu , so fällt alsdänn auch ftüher ihre Prrceptlon weg.
4) Zwischen den « 0 correnleu aas verschirdrarn Oberämtern und verschiedene » Classen drS Staats wirb so

viel möglich auf Vrehältytsmästgkrttdes Bezugs brr O^erämrer oder der Staattbärgrr • Classen gegen «inan,
der geiedru , doch nicht eben in arithmetischen Proportionen, sondern immer mit Haaplrückflcht auf die me -st«
Dürstigkeit «uv «us di« wenigste Möglichkeit dieser andrrwärtShe, zu steuern, die höhere Beoestcieu bleiben da.
bey vvrvrmltch für Diorrrsrinver and Kädlische Bürgerefi» M , wegen dem mehrere » Aufwand, den der«»
Erjtrhung erfordert, bestimmt. Endlich

5) S » „mg bi« Zahl aller Beueficirn vergeben ist , «erde» die weiter Ankommende nur in eint dahier hal¬
tende Lrittcialttrn.Me tingetragea, aus weicher noch «als in einem Bararvrfsll der Dürst>?str AttrrShaldeu
noch perceprikn: fähig « in das erledigte Benrfictam «wgewiesrv wird , und b! » wohin also Herrschaft und Land,
oder Stwriodra nur verwandt« jedes nach seiner näheren oder rotftrvrcren Obliegenheit für der«» Uvrrrbalk
und Erzirhuvg sorge ».

Das Odr '. am! hat als» ftzt für das erstemal längst bis auf Michael » dies»« Jahrs, ftme LuterstützrttgSSh
dürftige Waifta mit Aazad« aller zu Beurthrtlssg o«r vorzüglicher« » Düftigkeit, auch des ÄltrrS , aölhtg«o

. vwßärdr uvd pfarramtiiche Zeugnisse und mit Rücksicht auf di« für das Sa» ;« bestimmt« nicht ia »derschrei«
Irak« Zahl dir Beaeßcira eivivd«rtcht«n , und das » künftig jäh . lich auf Michaeli avzuzeige«, weich« durch Er«
»«jchpng bis Altert oder Tod abgeheu , «ud »eiche r.«a unter een Erceptanten eiarutrage« sind .

Wo üdrtgkns an Waisenkind , tas Alter erreicht hat und um in Dleast oder Lehre «Macht fit mt&ti ,
«ftw üurerstütz^vg «, Kleidung braucht , da ist desondets darüber zu berichren, indem hierzu fü, obigen UmWh

poch biMder» Milch ff jw %kmnPw *$ dessikMftl ßad, ximtm M
' '



Giationes tdictalet.Karlsruhe . Wrr « war aa den verstorbene» Bür .ger n»i> Gchsmachrr Frtebrtch Körner in L edois.heim zu fordern har , soll 6 - dis Si -l -woch den 29.vtrftS «vf vem Rnthhavs zu Ledci. yitm dry der La.selbst vergrheadru Schalreu . LiOmssUv» vor vep oder ," ^ amtüchea Eommtssair unter Mttbriugnog der aütnfalkstu Hasbe« ^ habenden Bewetsnrkusden um so grwißereivstadev , und seine Forderen- gehörig I qutöicec , alswidrigenfalls derselbe damit adgrwiesm werden wird.Verordnet dry Oberamt Emlsrnhe da» xtm May* 799 *

Durlack. Der vor 14 Jahren als Kieferkaechtauf dir Wanderschaft grgsngre David Barch vonSöllingen , oder dessen etwaige LcibeSrrben , werdenaadurch auf rrgangneu Hochfürstl. Rrgleruugsdefehlhiermit vorgrlayen , sich von ttzo an , Sinnen 3 Mo»vatrn dahier «iozofindrn , und das bisher unter Pfleg,fthast gestand»« Vermögen von ohvgeflhr 550 A. t»Empfang zu nehmen , iiivem «s sonst dessra nächste »Anverwandte» gegen Laution wirb ansgefolgt werben .Verordnet Durlach dry Oberamt den 30. April1799 .
Durlach . Zn der Berwogrnsuntersnchung undSchuidenilquidaliondes hiestgen Bürger und Handlung»Nadler Christian Dell , solle« sich alle diejenige,wUchr eine Lchald oder Eigeuthum aus der Maß « zafordern habe«, den iz 'rn nächst künftige» Mvnath Jn »yto Fürstl . Sradkschreibektv dahier einfinden, ihre For,derungev eingtbev , brr n ö htge Bcweiß« mitdringe«und dem Nicht abwarte« , tm Aosberbungs Fall aberd: s Verlust« aller Ansprache an dl« Maß« der darin«befindlich;» Sachen gewärtige «. Verordnet bey Ober»mr-t D rl . ch de» 10 May » 799.

Hforzherm . Wrr eine Schuld oder Eigeathow ausder Ka ^ ttvassr äti verstorbenen Herrn Landchlrur.gns Christian Rollers vshtrr zu fordern hat, soll sichbis D ^ove' stag dea btr» Jany d. I . vor Oderamtdahier fab poena praeclufi eirifiadrn und btt Beweis«urkunden zügle,ch mt :oringko. Verordnet bey Ober»a« k Pforzheim den 8^ « May 1799.
Lttlingev . Consta,»ein Schneider von Mörsch, wel«cher als Koabe scheu au« seinem Geburtsort sich rat .fcrrt und seit mehreren Jahren von fich hat hö.re« lassen, wird andurch rdtctaliter vvrgeladeu , unddemselben aufgegeben , » dato binnen 9 Monaten «nt.weder tzlhst oder dessen allevfslfiz « Leideserdeu dahierzu erschetnk « , and sein Vermögen in Empfang zu ueh»wen , widrigenfalls solches seinen nächste» Verwandte»gegen Eantchu asjgrfoltzt « erde» wird. Verordnetdev Oberamt EttlMgev de» ytcv Moy 1799.A?drrg . Der Schv ' tdergrfrL irranz Joseph Rein ,hold von Steivbach , welcher schon »vr zr Jahre »auf die Wavderfchaft gegangen ist , und fett n Iah .m «ichtS mehr von ßch hören ließ , wird htrtdnrch

«biLtaliter vorgeladen , und dewselbr« aufge -rbrn ,a dato diamv 9 Moiativ , entweder s-!dft , o : «r L,s.stu a3ri. sall .iqr « chrmasi.e Lerveserden , dahier zu rr,freist » , und baS ihm; a -egrfaLae V rmözen , tv Em .pfoog zu nehmen, wed -lzeefall« svichr « feinen Gk.schulst««» , gegen Cauiion ausgrfolgt werden wird.Verordnet bcy Oderamr Ibrrg zu Etriabach , de « 1.Mas 1799,
Ilberg . Don Seite » des Prinz Rohavischeo Hast»,rra Regiments wurde Eudes , «fertigte» Oberamt sui»dato Holz .ffti bc4»D '

kz an der Lcha den bien Frdr .1797. rrq .irirt, «inen Warqnkttsder Namen« Jchan .nes Hummel von Nikderdronu , welcher dem Nico,laus Claude P ofoßen des gedachte» Regiment« in derNacht vom zl .Jeo . 1797. eivPferd an» dem Stall geftoh«lra haben lollle, zu arreki . eo. Der brMtebrveJohan .ves Hummel wurde hieraufhin auch arrnirt , undihm vag bey fich Habens« Geld adgkvommev , rr fand 'aber gleich n .ch seiner Eisjirhovg Mittel , ,0 evtwei.chen , und hat diiher nichts von sich hören lösten.Nachdem auch von Srltru des Rohanischen HusarenRegiments dieses augediichen Diebstahls « egen srtlherkeine Erinnerung mehr erfolgt ist, und mittlerweile diezorückgelassene Ehefrau des Johannes Hammel umAusfvlgiwz de« letzter« abgrvommrurn und dahierVeponirke » Gelds «achgesacht har , so wird acvnrchper Profeß R '.colans Claude eorgelakea , a dato in 3Monaten dahier zu er chtinea , um fein « ogeben we»gen dem durch Johanne « Hummel verübt styu sollenden Pferdbtkdstahl « gehörig za desto kra , widrigenfallspach fcochllojem Verlauf dieser Frist , das dahier de«povirte Gelb der Ehefrau de« Johavnes Hummel vrr.adfoigt wirdeu wirb. Verordnet dry Oberamr z»Bühl d. n . May 1799.
Hockderg. Zar Schulden. Liquidation Mlckel HeßAristians Sohn , de» Burger » ,n Tyevvtnzra , sollendtejevigeu , welche etwas an ihn zn fordern habe»,Donnerstag den 6ken Juni k. S. Vormittag« zu rechterZeit Sey dem Lheimn, « kvmmtsatr ia dem Gast,hau« za« goldrsrn Löwen tu Th ' anivgen unterMitbrmgung ihrer Beweiturkuvden und beyStrafr desA»<schluff«s sich etufindev und dem Recht adwortru.Verordnrl bey oberamt Hochberg zu Emmendtuge»den zten May 1799

Justiz Sacken.
Anberg. Andreas Lapftr von Lichten»« , ist we.gen Pfrrddirbstahls von Hochfürstl. » ad,scher Regie,um » d . l . Fedr. d. I . i« einjähriger ZnchivaaSstraftmit Willkomm und Abschied, Tragaog der «kosten u»y»achheriger Landesverwri.'uag verorrheitt wordyu.Pndltctrt dry Oberamt zu Bühl d. 25. Avril 1799*Sachen sy z « » erleth « n find .
Carlsruhe . Ja der williardifcken Behausung«eb:u dem Bruunenthuro 1 ist der ganze «uttre Stoch

»» »tklshnenf besteht» in 6 Zimmer / » Kammer»/



Auch c » WaichhanS , Holzremiß und Acker . Welches
bis den rz . Jnly kann eezvgeo wcrdcn . Das Nähere
ist dry dem wnrkitchen Bewoh. er HendetSmaun
BuSiäger m erfo.hrev .

Larlsruhe . Beym Schumacher Brekschger ist der
od.-r .' Stock zu vrrlthnro , vestehl tu etver Stub , Ctn »
beukamwer , a fluttre Kammern, Sach , Waschhavß ,
Holzremteß , vrrschlossrken Keller , samt «laem Schwriu «
stall und kau» sogleich oirr auf Le» szun July de«
zogen werden .

Larlsruhe . Ein zu einem Bewerb tauglichen und
auf ebener Erbt ltegcnoen Wohnung, ist in bet Mt »
chancus Drechslers Behaußang auf vev rztru July ,
auch noch früher , n b^ iehen .

Larlsruhe . Brym Flfchiuspeklor Dürr ist ei« Lo.
Sie oben auf zu verlrhoev bkst. ht tu emrr Stob « 4
Kammern nebst Keller H- izrewts auch etwas vom
Speicher and kann bis dev 33 :1a July bezogen werden.
JA auch zug/lich et» Ziipmrr «Me» dime» au« für
»ine lrttge Prrsoo zu verlehur« »ad kann de » rzreu
Jaly brzv -eu werben .

Carlsrube . In Nro . 426 ist tu einem der neu erbauten
drry stürcrea HLossks in der sogenannten Schloßgaffe ,
htater der Sladlktrch gelegen , die ganze obere Etage
bestehrvd in 3 g ^ofen Smdrr , r :nr Kammer auf die
Straft , a Hmterkammern , «iaeKuche , m,b Kammer auf
dem Speicher, sammr abgesonderten KeUir und Hoiznm 'ß
auch andere Bcquemlrchkeitrn zu verlrhvra und kann
entweder gleich oder auf des rZ . July bezogen werde»,
rrfoderltwenfaüs auch Stallung za 3 Pferden mit ei,
per Antschrnrewt - dazu abgegeben, da« dkährre aber
selbst bey dem Haußrigenthüwrr erfragt werte» .

Larlsruhe . B,y Schauttwrister Wüster io Cro ,
uevgaß , ist rin Log ' s zu vttlrhvrn , besteht in rmer
Skud , Kammer und Küch, wie auch « iu Zimmer für
«inen ledigen Herrn uvd kann den aztrn Jul » brr»,
gen « erden. Das Näher« ist bey chm selbst ,» er.
fahren .

Stein . Der bis Michaelis 1799. tu Ende gehend«
Wössmger Fleckens Schäfceev Bestand , worauf ela
jeweiliger Beständet rzo . Stück Schaaf « halten uvd
100 bi» ny . Stück Lämmer ziepen darf , auch freye
Wohvung «ad jährlich eint Burger - Holzgabe so wie
von jedem gepförche werbend ' n « cker die 6tr Garbe
zu brzieheo hat , wird durch Berlehnung dieser Schä .
ftrey auf z fernere Jahr « erneuert werden , wozu
Montag der 3 . Juny d. I . festgesetzt worden ist .

DH allrnfavfige Liebhaber werden hirmir zu dieserOt ^ erung Nachmittags 2 Uhr auf dem Nachhalls,v
Woffing . v «ivg . ladeo , mit dem « vfügro , daß sich
ß durch amtliche Zeugnisse « egen guter« vjfthenoa und des besitzrr,dtn Vermögen» zu rinn

don 600 si. legttimirra müssen.Stet» b, 7 . Ray 1799.
Ober und Amt allda .

Sachen so ;t» verkaufen .
Musicalische Anzeige .

Für di« Likbhadrr ves Besang« am Clavier , « rkd«
ich meine orurfteu Gesäuge und Lieder, Heftwets« «ri.
lcr dem T'tul :

Euterpens cvpfer am Altar Per Grazien.
Herausgedev, wovon das erst « Heft in mediicheür

Gewand«, tm Monat August erscheine « wird.
Wer noch vor diesem Termin sichere Bestellung bey

mir machen w,rd, erhält bas Exmpiar für 1 fl. nachher
kostet tedeS ist . rg . kr.

Das ganze Werk wird in 6 Heften b.steheu , ««>»
iedes berselbru 6 bis 8 Stäke enthalte »,

' unter welchen
sich einige mit Flöten « Begleitung befinden werden.

Ran subscridirrt einstweilen nur auf bas erste Heft,
welches als Probe anzufrhrn ist.

Die Nahmen der Subskribenten « erden dem Werks
vorgrdrukr .
Tüdivgi » im Aprtt.

»799 .
S . G . Auberlen . Loneertmeister .

Bep dem Musikal . LoUeg. in Winterthur .
Macklvrs Hofbuchhandlung in Larlsruhe nimmt

hierauf ebenfalls Subftription an .
Larlsruhe . Auf Mittwoch den ztrv Jnnh »« &<

mittags 2 Uhr wirs auf dem dahi fijen*Skardhauß vre
zweistöktgle Behausung de« Werkmeister weisen ,«
Gröziugto io der sogrnaauten Zwerchallee Rro . 37z .
einerseits Herrn HoffaMer Reiß un ) anderseits -Herr«
H»f Lavditor Schwarz mit HiutergcbLad « Garte»
und all übriger Zugehördte unter annehmlichen Be»
dinguugr« öffrullich prrsteig^ tt werben . Verordnet
de» Obcramr Carlsrube dev 1 May 1799.

Larlsruhe . Dir Frau Ckonenw . ^ y Lustigen ist
gesonnen, ihr neuerdautes wor-elmäsiges Wttiähaus
1» der langen Straß«, « iu Eckhasß an der Wildgaße
mit Schruer nud Stallung , Keller , ewiger Schild,
grrrchkigkit , w .". allem wohl »« ftyen , bis ans d. 3N»
Juny in ihrem riaenthümiichen Hauß virstrtzrra
oder verpachle« zn lassen . Ltrdzader können sich als»
a« besagtem Tag eiofiade« . sollten sich aber nsler der
Zeit Lirbhabere melden, jo wird es aut ftcyrr Hand
verkaust . Mau kann « < täglich einfthrn. Da » Nähere
ist bey ihrem Tochtermavn Schneidermcißrr Offeohän«
ftr zn erfahre«.

Pforzheim . Aus der Laudchir . Rollensche^ Gant «
massr dahier « erden bis Montag den 2/teo M ^ y na«
trr andern Mobilien , Gold nnd « i'berwaarrk, Chicvr.
gische Bücher von de» beste» W rken nud dttgieichm
Jostrnmrpteo ay dcn MeiSbiekendru ve .kanft, » oz«
die Liebhaber htemit eingelaveo werden. P orzhetm de»
8tl « May 1799. - Stadtschrellurey .

Subskription » . Anzeige.
Larlsruhe . Di « lyrischenGedicht « von Wilhelmtne

Müller geh. Maisch » erden in zerley « usiaben hts



MichseK- a«f Vuöstripklsa erscheinen. Der Subscrip»rovt ' Pmß brr P/actztausgob« auf Velin . Papier MitD dorisch« LeUcro is 8 wir Kupfern ist 4 fl . zo kr.der auf Schreibpapir m . X. 3 fl. Uv » der avs Druck .Papier ohne Kvpfer i fl. 30 kr. die R«m« der re «p.Subseribeot» werden dem Werke vorgedrukk. Der
SndscripUonetermio geht biSJoha «vts, alft» in 4 Wo«
chra itt Ende. Carl-ruhr den azten May 1799.

Lhristian 8ridrich Müller Buchhändler .Weg« der Subferrpütv wendet mon Ach ja Carlk «ruhe an mich selbst, oder an MsckloreHofduchhaudluvg,ivEmmeabtogen av Hirrri BochblLdrrLiftt- lohr , so w!tin alle BnchhanSivvgkoDrmft ^ ar'dS.
Dir Dress« hat so eben verfaßen und ist bey mir

z» haben :
Gedichr an S . R . H. den Erzherzog Larl gesun¬gen , von wilhelmine Müller geh . Makchmir demPorirait d«S Erzherzogs aufPosipvp , - gr. Sgeb . zskr .«h« r das Portrait ged . 15. kr.

L . 8 . Mütter .
L « r Naehrtehe .

Karlsruhe . Hospital -Vorsteher für den Mona ; Mayist Herr ©cheinurralh Reinhard .
Larlsruhe . Veift Levi , welcher bisher kl

der tan «:« Straße i>-. y Schuhmacher Winker logiert « ,wobot iyk t^ iktoer r !grv « , vorhkk dem Prrvqoirr Lu»cius sehökisikll Behausung iS der »Logen StraßeNo . 20. Er « mpst.chil Ach mit feinem Waareoiagrr
«mem geehrten Publikum bestens , mrd verspricht bil,

lige Pretße and gute Bedienung.

Gebohrne .
Larlsruhe . D« isr<r Ma« , Chr -st - ph fiMrf«, LVa . Hr . Gott ». Sotzqer , J ^ st uDevrevrn . D o sr .Mai « Margarethe, V Jak . N . flker , Fuhrwalls .' Gestorbne .
Larlsruhe . Dev 14?« Miy , tvdkgtdshr « «i»Klläblein , B . Job . Jak . Frey Herrschaft !. Wiescvk.Dev 18 ' « , Hr . Ioh . Andreas Berner , FLrstl . Bra «

trvwetster , alt 69 I . 5. M . 14 T. D « 19f« ,Margar . Sophie Chrilirane D . Job . D v . Beil , B ,hnd Schneiderm. alt iz T . D« rot « , ElisabethAmalie , B . Hr. Carl Zir'-l, Hofiägrr, all 3M . - eL .Höchberg. Den 12 Moy starb i » Letsclhlim HerrPfarrer Johann Georg Mono in einem Alter vo»
72 Iahrrn i Monat und 6 Tage.

Dlenstnachrichten .
Serenissimus haben den deyden unter demFufellr»

Dataiüos E ^ prtnzea gestand« « Offtciri, Herrn Haupt«manu vosLinSenderg 'iudHrrrp Ob - ' leutvaklSchlechr
die Estüaffu .ng aus Höchstdero Milicair Dienst « z«
«rth^i en geruyk. Feruer haben HSchstdirsildra gnädigst |
gershet, d - m bitterigeu Dlacouus H«,« » Johann
ßriedrich Grinn zu Xnchdrr- dir ertediale Pfarrrt
Ittersbach , uns den» fricherige» Pmrradiunc ' zu FeldbergHrrro Johann 8riedrich Werner die Pfarrei Niede»
Eggen « ja üdtltrageu . Uns bau » Huben Höchstdie»
stib « gvLdizst geruhet, den erlrstgt« Forstdirnst z»Has' t dem Förster Herrn Hotz von der Herreowte»und den Herren wirser zorKpieust dt« Jämpurjcht » ,Hirru Johann Peter Ruhl « vou Langeostembach z» >
übertragen.

Marrkpreiße vom rc>. May . 1799
Fruchkpreise Carlsr . rZrnT
Das Malter . st. kr. ß. kr.
Neuer Kernen <5 — 15 —
Alter Kernen ' 5 — lZ —
Walzen . . n 12 30

, Neu Kor» . 8 32 8 32
M Korn . 8 3- 8 32
Gem . Frucht 9 9 —
Gersten . . 6 24 6 24

. Haber . . . 7 ‘ 5 7
^ Wrlschkor » 8 — 8 —
'

Erbse » V §•
1— 1 ;—

Linsen \ <| .
Dohnen 1 s

1— 1

^ ansruhe . ^ ^ Durlach . ^ Flcssch Tap . , CartSn,^Durl ^
Pf . Lrh . kr. Pf . Llhi kr. DaS Pfund . kr.

' '
kr.

— 4 1 — — — MastOchsenfieisch 8 8

8 2 — 8 2 ©mein Ochsrnfl. — —

Rind 0 . Schmälst. 61 7

28 ü — » 8 6 Kuhfleisch . . . 6 —

1 12 5
' _ Kalbfleisch . . . 6 6

2 26 IO 2 28 : o Reiplingssteisch . 5
,

_ Hammelfleisch . 8 : —

SchwÄncsteisch . 8 8

Deckenichazung

- dito . . .

Weis Brod . .

WeiS Brod . .

Schwarz Brod

Schwarz Brod
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